
12. Januar 2009
Weltweite Finanzkrise:
Die Folgen für private und institutionelle Anleger

Die Krise der US-Investmentbank Lehman Brothers und anderer Finanzdienstleister hat 
an allen Börsen der Welt zu Kursabstürzen geführt. Analysten und Experten versuchten 
mehrheitlich zu beruhigen, aber ohne Erfolg: Offiziell ist von einer Finanz- und Konjunk-
turkrise die Rede. Deutsche Produkte werden im In- und Ausland weniger nachgefragt, 
Aufträge brechen weg, Kurzarbeit und Sparmaßnahmen sind die Folgen. Wie ist es um 
die aktuelle Lage am Finanzmarkt bestellt und wie wird sich der Einbruch 2009 weiter 
auswirken?
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Macht bloß die Glotze aus! 
Über die Auswirkungen kindlichen Fernsehkonsums 

Das Fernsehen ist aus der Alltagswelt von Kindern nicht wegzudenken. Aktuellen 
Studien zufolge sitzen bereits 73 Prozent der 6- bis 13-jährigen Kinder täglich 
vor dem Fernseher. Für zwei Drittel ist das Fernsehen das Medium, auf das sie am 
wenigsten verzichten möchten. Ist das gut? Der Vortrag gibt einen Überblick zum 
aktuellen Stand der Forschung mit besonderem Blick auf die Auswirkungen des 
kindlichen Fernsehkonsums. 
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